
Textilchemie (Lehrberuf) - Lehrzeit: 3 1/2 Jahre

English: Textile chemistry (Textile chemist)

Berufsbeschreibung:

Bekleidung  soll  weich  und  farbig,  Brandschutzanzüge  sollen  schwer  entflammbar,
wetterfeste  Oberbekleidung  soll  wasser-  und  windundurchlässig  sein.  Um  diese
Ansprüche  zu  erfüllen,  bleichen,  färben  und  appretieren  (=  mit  Glanz  und  Festigkeit
versehen)  Textilchemiker*innen  natürliche,  künstliche  und  synthetische  Textilfasern,
Garne und Gewebe und bedrucken sie mit verschiedenen Textildruckverfahren. 

Sie richten die Maschinen ein, setzen Behandlungslösungen und Färbebäder an, steuern
die  Apparate,  Kontroll-  und  Messgeräte  und  überwachen  den  Veredelungsprozess.
Textilchemiker*innen  arbeiten  in  Betrieben  der  Textilindustrie  im  Team  mit  ihren
Kolleg*innen sowie mit Fachkräften im Bereich Textiltechnik und Chemie.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

"In meinem Lehrberuf behandle ich Textilien, damit sie ihr modernes Aussehen erhalten. Meine
Aufgabe  besteht  darin,  die  Textilien  in  Qualität  und  Komfort  zu  verbessern  und  neue
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Materialien  zu  entwickeln.  Ich  arbeite  im  Labor,  wo  die  Rezepte  und  Verfahren  für  die
anschließende Produktion festgelegt werden und führe Materialbestimmungen und chemische
Analysen durch."
Philip Eienbach, Lehrling bei Wolford AG, ibw Fotowettbewerb 2007

Textilchemiker*innen  bleichen,  färben  und  appretieren  (=  mit  Glanz  und  Festigkeit
versehen)  textile  Rohmaterialien  wie  Bodenbeläge,  technische  Textilien,
Bekleidungsstoffe.  Durch  die  verschiedenen  Verfahren  der  Textilverarbeitung  erhalten
pflanzliche,  tierische  oder  synthetische  textile  Rohmaterialien  die  gewünschten
Eigenschaften  wie  Waschechtheit,  Knitterfestigkeit,  Witterungsbeständigkeit  oder
Pflegeleichtigkeit.  Textilchemiker*innen  veredeln  die  Rohmaterialien  entweder  in
unversponnenem Zustand (als Flocke), als Garn oder als Gewebe, wie bei Web-, Strick- und
Wirkwaren.

Durch  die  arbeitsteilige  Organisation  in  den  Industriebetrieben  arbeiten
Textilchemiker*innen entweder in der Färbeabteilung, in der Appreturabteilung oder im
Textildruck.  Die Färbeabteilung umfasst  den Bereich der  Vorbehandlung und Färbung
von Rohtextilien. In der Appreturabteilung werden die Textilien mit Glanz und Festigkeit
versehen.  Hier  arbeiten  Textilchemiker*innen  am  Foulard,  an  dem
die Appretur aufgetragen wird und am Spannrahmen, auf dem die Trocknung erfolgt.

Im Textildruck arbeiten Textilchemiker*innen zum Beispiel als Farbköch*innen oder als
Maschinenführer*innen.  Als  Farbköch*innen  stellen  sie  die  für  den  Druck  benötigten
Druckfarben  und  Farbpasten  nach  genau  vorgegebenen Rezepturen her.
Maschinenführer*innen sind für den gesamten Druckablauf verantwortlich und meist auf
eine  bestimmte  Druckmaschine  spezialisiert.  Textilchemiker*innen,  die  an
Rotationsfilmdruckmaschinen  (Filmdruck  mit  Rotationsschablonen)  arbeiten,
programmieren,  bedienen  und  warten  diese  Maschinen.  Sie  sorgen  für  die  richtige
Farbzufuhr und die richtige Farbabmischung.

Textilchemiker*innen prüfen im Labor die Echtheit und Qualität der Stoffe (sowohl die
Ausgangsmaterialien als auch die hergestellte Ware). Sie überprüfen die pH-Werte, führen
Dichte- und Viskositätsbestimmungen sowie Wasser- und Faseranalysen (Feststellung von
Faserschäden) durch. Textilchemiker*innen stellen Kund*innenmuster her und entwickeln
neue textilchemische Prozesse. Sie überwachen den Produktionsprozess und ersetzen bei
Störungen Maschinenteile.
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Bei  all  ihren  Arbeiten  legen  Textilchemiker*innen  besonderes  Augenmerk  auf
umweltschonende und energieeffiziente Arbeitsmethoden und Materialverwendung und
sorgen dafür, dass Sicherheits- und Qualitätsstandards genau eingehalten werden.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer
Website www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.
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